
Vorrede.

38on jeher hatte sich Pezzl ' s Beschreibung von
Wien der ehrenvollsten Beachtung des In - und

Auslandes zu erfreuen , wie dies; die rasche Folge

neuer Auflagen zur Genüge beweiset . Auch die vom
Gefertigten im Jahre 1826 veranstaltete siebente

Ausgabe von 3000 Exemplare » war schon 1830

gänzlich vergriffen . Ungeachtet der häufigen Nach¬
fragen darnach , lies; jedoch , aus Ursachen , die

hier nicht zu erörtern sind , der frühere Verleger
dieses Werk seitdem nicht wieder erscheinen . Die

vorliegende achte Auflage inußte demnach , um den

Anforderungen der Zeit zu genügen , durchaus in

allen Theilen verbessert , berichtiget , vermehrt , ja

fast gänzlich umgcstaltet werden.
Das ; Gefertigter bei dieser Unternehmung (von

seinen vielen literarischen Freunden thatkräftig un¬

terstützt , wofür er denselben hier seinen wärmsten

Dank darbringet ) mit Umsicht , Sorgfalt und

Fleiß zu Werke ging , wird eine Vergleichung bei¬
der Auflagen genügend zeigen.



Borred ».

Auch der Verleger bestrebte sich, durch gefäl¬
liges Format » schönen Druck, mit ganz neuen
Lettern» auf feinem Maschinen-Papier , und ge¬
haltvolle Ausstattung durch Kupferstiche von ausge¬
zeichneten Meistern, zur Verherrlichung dieses
Werkes das Seinige beizutragen.

Möchte auch diese Ausgabe die Anerkennung
ihrer Vorgänger finden!

Wien am 20. März 1841-

Franz Tschischka,
Archivar und Reglstratur-Director des

Magistrates der f. k. Haupt - und
RefisenzstaLt Wien.
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